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Königliche Baugewerkschule Stuttgart
Der Sommerkurs beginnt am 4. April und schliesst am 8. August. Er wird die Vorklasse und die erste bis einschliesslich fünfte

Klasse der Bauschule, sowie die erste, dritte und fünfte Klasse der Maschinenbauschule und der Geometerschule umfassen. Die Diplomprüfungen

für Bautechniker und Maschinenbauer finden Ende Juli und anfangs August statt. Anmeldungen können jederzeit schriftlich und am 29. März,

sowie am 1. und 4. April je von 8—12 und 2—6 Uhr mündlich gemacht werden. Das Unterrichtsgeld beträgt 36 Mark. Programme werden

unentgeltlich übersendet.

Stattgart, den 4. März 1893. Die Direktion: Egle.

Fabrik für elektrische Apparate
A. Zellweger in Uster.

Elektromotoren in allen Grössen.
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Bogenlampen. Olühlampen.
Telephonapparate, besonders lautsprechend.

Elektr. Kontrollapparate für alle Zwecke.

Hotelsonnerien*
Gute Zeugnisse.

€*etor. Körting's
Patent-Strahlkondensatoreii.

Anerkannt leistungsfähigste und billigste Kondensationsanlage

für Dampfmaschinen jeder Dimension. Keine Luftpumpe.
Keine Wartung. Dampfersparniss bei bestehenden
Auspuffmaschinen 20—5o°/o oder entsprechende Kraftvermehrung.
Leistung garantirt. Bei mangelndem Betriebswasser fertigen wir
zweckmässige u. wenige Betriebskraft erfordernde Kühlanlagen.

Installation und Verkauf für die Schweiz durch :

(M8042Z) King & Oie.,
Maschinenfabrik, Wollishofen-Zürich.
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Die erste Schweiz. Mosaikplattenfabrik
von Hnlclreich Oraf in Winterthur

empfiehlt ihr Fabrikat als
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für Bodenbeläge u. Wandbekleidungen von den einfachsten
bis zu den reichsten Dessins, glatt und gerieft. Römische
Mosaikimitation. Zeichnungen, Preiscourants zu Diensten.
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IEHLT IHR FABBIKAT.ALS

rOSAIKPLATTEN
''für Bodenbeläge und Wanobekieidungen

^ xvom den eìnfachstewbis zu den reichsten
g|à.dessìns,glatt1jnd gerieft.zeichnungen

*" ''uno preiscourants zu diensten.
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A. Fertige Waren.

Tannene Parquetriemen herz- und astfrei,
Englische Riemen in Weiss- u Rottannenholz ohne Herz in I. u. II. Qual.
Pitsch-Pine Langriemen 25 *% stark.
FtlSSbodenbretter, gehobelt und gefügt oder genutet.
Fusslambris gehobelt und gekehlt.
Krallentäfer, 18, 20, 26 u. 321%s dick, letztere 2 Sorten ev. beidseit. gehobelt.
Kehlstäbe jeder Dimension in Tannenholz.
Kisten und Kistchen in Tannen-, Pappel- und Buchenholz roh oder ge¬

hobelt, mit und ohne Charnières und Marke.
Butter- und Seifenkübel mit Holz- und Eisenreifen.

B. Roh zugeschnittene Waren.
Tannene Friese für Thüren und Tafel etc.
Thürfüllungen, Thürfutter und Verkleidungen.
Modellbretter in sauberer, rottannener Ware.
Blindboden- und Schiebbodenbretter.
Dachlatten, Haglättchen.
Fensterrahmen in Tannen- und Fohrenholz.
Jalousiebrettchen.
Wickelbrettchen und Packlädli etc. etc.

Selbstschliessende

ilationsklappen

mit Sieb und verstellbarer Drahtschnur

zum Einmauern von 20,
30, 40, 50 cm Durchmesser, liefert
billigst

Gottfried Stierlin,
Schaffhausen.

m

Ventilations &HeizuntjsanIaçjeri jederArt
VentiMoren in allen Grössen

Canstructioneu:
Selbstwirkende.Kraftbetrieb und

Wasserdruck.
Ventilalionskl appetì & Glas
Jalousien in allen Grossen
Specialiiät inTrockenarilagen
J.EBRUKNER'TOiff1'
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I Siemens & Halske B
Berlin

If Berliner Werk, — Charlottenburger Werk.
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Sämtliche

Maschinen und Apparate
fur

Elektrische

miim*
•Et

Beleuchtung
Arbeitsübertragung
Eisenbahnen.

Leitungsmaterialien — Messinstrumente.

Glühlampen — Télégraphie — Téléphonie

—5- Elektrometallurgie, «s îl
?I

Städtebeleuchtung. | 1*

la•H* Einzelanlagen.

Projekte und Kostenanschläge frei
##?•?•?•?•?•?•?•?•?•?»?•?•?•?•?•?•»»?•?•?•

Für Ziegler.
Zu verkaufen wegen Todesfall:

Eine gut eingerichtete
mechanische Ziegelei,

in einer grössern Stadt der Schweiz, hart ain Bahnhofe
gelegen, mit 30 Jucharten nutzbarem Lande und nachweisbar
sicherer Rendite. Produktionsfähigkeit eine Million Stück.

Anfragen sub Chiffre B 1791 Y befördert die Annoncen-
Expedition Haasenstein & Vogler, Bern.

Das techn. Bureau von
R. Wildberger, Ingenieur u. Konfcorûatsgeometer in Ghur,

(gegründet 1881) übernimmt
Vermessungen jeder Art, Projektierungs- u. Absteckungsarbeiten
für Eisenbahnen, Strassen,TVasserwerksanlagen etc.,Anfertigung
Ton Kostenvoranschlägen, Abgabe techn. Gutachten u. s. w.

Zusicherung prompter Ausführung.

Cjfj

v

Hans Stickelberger, \\
Basel,

Eisenbauwerkstätte und techn. Bureau.

Rettungsleiter „Protektor"
für Hotels, Fabriken, Theater.

Vorzüge :

Geschlossen, jedoch stets gebrâuchs
fertig,

Unbefugten unzugänglich.
Sehr stabil. Leicht zu liandhaben.

Ueberall anzubringen
ohne Verunzierung der Gebäude.

Prospekte zur Verfügung.

Eisenkonstruktionen und
Blediaroeiten aller Art.

Anfertigung techn. Neuheiten.
Geschlossen. - Massenartikel. - offen.

Jl&X.

BOCHUMER VEREIN für BERGBAU und GUSSSTAHL-
FABRIKÄTIOt m BOCHUM, westfeir
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Feld-, Forst- und Industrie -Bahnen aller Art

1^ f B.F'KRE, \ -~\i \BetìftNW., Luìseii-Strv-alY/

1 STÄHLERNE u. HÖLZERNE0^HERSTELLUNG VOLLSTAN-
1 DIGER BAHNANLAGEN.

;

PROSPEKTE u.JCOSTEN- *

.GERN ZUR VERFÜGUNG.

LQWRIES IN OEN NEUESTEN

KONSTRUKTIONEN

-; u.BOCHUM

^fl-'
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WALDBAHNWAGEN.
STAHLMULDENKIPPWAGEN.

ZUNGENWEIPHEN. TRANSPORTABLE 'DREHSCHEIBEN KURVENRAHMEN.

Fhupapto
^jt 1 Rolle 100mlang, 140cm breit, \fofferiert •

A
%

à Fr. IO.— per Rolle
S. ROSENSTIEL,

ZÜRICH,
Korradstrasse 14. ,$>

9S> Bei grösserer Abnahme Rabatt. <a\
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\ Muster g-.atis und franko.
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Voltz & Wittmer, Strassburg.

Special-Geschäft für Sanitäre Einrichtungen.
Abort, Klosett- und Pissoir-Anlagen,

Ventilation, Kanalisation.
Bäder nach eigens konstruierten Apparaten.

Projekte gratis.
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Drahtgerüstbindestricke.
Gesetzlich geschützt.

Ueber 100 Architekten, Bau- und Maurermeister

Deutschlands attestierten uns, dass
sie mit unsern Drahtgerüstbindestricken sehr
zufrieden seien, dass dieselben sich gut
bewährt, dauerhaft, preiswert und zuverlässig
seien. Prospekte etc. gratis.

6 Probestricke 6 Mark
franko gegen Nachnahme.

J, til w*
Iburg i. EL

Mech. Ziegel- und Röhrenfabrik
SCHAFFHAUSEN

früher Ziegler'sche Thonwaarenfabrik.
Wir offerieren unsere glasierten und ung-lasierten Falzziegel

bester Qualität, insbesondere empfehlen uns zur Uebernahme von ganzen
Dachdeckungen zu billigem Preise.

Ferner empfehlen wir in Prima-Qualität und billigst
unsere glasierten Röhren für Wasser- und Abtrittleitungen

in Thon und Steinzeug.
Drainirröhren, Terracotten, Backsteine jeder Art.

Chemnitz, Sachsen
Thür- und Fenstergriff-Fabrik gegr. 1844.
Leistungsfähigstes Etablissement für:
fimfpft aus verscniedenen Bronzen,
Ullllö Bronze mit Hnrn. Büffelhorn,

Eisen mit Horn.
Stilgerechte Muster. Billige Preise. Zeiohngn.trei.

Holzpresskohle

— Trocknen
liefert die

Otto Schütte,
Anweisung und Preise

/^&t?4%\- (Trockenbriquettes)

tocteT&l^ - Neubauten
J^^fc», | Presskohlenfabrik

Kohlenstaub } Oherkirchen, Westf.

Xjy^f^x gratis und franko.

Menck & Hambrod
Maschinenfabrik

Ältona-Hamburg.

Direkt wirkende

Patent -Dampframmen

von unübertroffener
Leistungsfähigkeit.

Dampframmen mit
endloser Kette u.
mit rücklaufender
Kette, Priestman's

Greifbagger,
Dampfwinden,
Dampfkrähne,
Transportable

Fördermaschinen,
Lokomobilen, Cen-
trifugalpumpen,
Transportable

Dampfmaschinen,
Wasserhebe-

Maschinen.

Strassen ¦ Sprengwagen

und Kehrmaschinen
liefern in anerkannt vorzüglichen
und erprobten Konstruktionen

Wijgaiit & Hill,,
Maschinenfabrik,

Stuttgart.

L

„Prometheus"
Automat. Eaminhttt.

£5. °^

Funken- und Russfänger,
Garantie-Leistung

Preislisten zur Verfügung.
Hans Stickelberger,

Ingenieur, Basel.
Eisenkonslruktionen,

Blecharheiteit.

Fabrikschornsteine
für alle Industrieen unter Garantie.

J. Ferbeck & Cie.,
Lilltert-Aachen Bestes, bewährtes

System über noo Bauten
(260 oom) in allen Ländern.

Gemeinde Murten.
Konkurrenz-Ausschreibung.

Die Gemeinde Murten eröffnet freie Konkurrenz über folgende
Arbeiten :

1. Erstellung einer Wasserversorgung, bestehend aus einem Reservoir
mit 500 m3 Inhalt, etwa 37°° in Gussleitung von 75 bis 225 mm
Lichtweite, samt Formstücken, Schiebern und Hydranten.

2. Kanalisation, bestehend aus der Erstellung von zwei Sammlern^
jeder von etwa 35 w«3 Inhalt und eines Röhrennetzes aus Cement
und Thon in der Länge von etwa 1700 tn.

Eingaben können für das Ganze oder für jede Abteilung getrennt
bis 31. März 1893 in der Stadtsehreiberei Murten eingereicht werden,
wo das Lastenheft und das Eingabeformular zur Einsicht aufgelegt sind.

Mttrten, 9. März 1893.

Die Kommission für Kanalisation und Wasserversorgung,

Turm—TJJoljtgxi,
resp. öffentliche Uhren,

auf Kirchen, Kapellen, Schulh.äuser, diverse Staatsgebäude,
Fabriken, Villen etc. nach bestbewährtem System, empfiehlt und
liefert prompt und billig mit lojähriger Garantie (übernimmt auch Reparaturen

älterer Werke) die diplomierte, mit vorzüglichen Referenzen
versehene Turmuhrenfabrik von

Jakob ICLder, Andelflngen (Kt. Zürich).

Für Wasserversorgungen.
Seit dem Jahre 1887 werden alle unsere Wassermesser für

einen Wasserdruck von 20 Atmosphären gebaut und in unsrer Fabrik
auf einen solchen von 25 Atmosphären geprüft, was bei der älteren
Konstruktion aus den Jahren 1878 und 1879 noch nicht geschah.

Frankfurter Wasser- und Beleuchtungs-Apparaten-Fabrik

vorm. Valentin.

Junger Architekt gesucht,
flotter Zeichner, im Entwerfen von bürgerlichen Wohllgebällden
und Villen schon etwas erfahren und selbständig arbeitend. Gute
Bezahlung wird zugesichert. Offerten mit Gehaltsansprüchen, Beilage
von Zeugnissen, kurzer Angabe der Bildungslaufbahn nimmt entgegen
unter Chiffre L1131Z die Annoncen-Expedition

Haasenstein & Vogler, Zürich.

K. Technische Hochschule in Stuttgart.
Die Vorlesungen des Sommersemesters beginnen am 17. April.

Das Programm wird kostenfrei zugesendet.
Direktion: Lemoke.

Ingenieur-Stelle.
Aufeinem Wasserwerksbureau

findet ein jüngerer
Ingenieur mit Baupraxis sofort
Beschäftigung bei der Aus-

I führung grösserer Beton-
| arbeiten,

Offerten unter Angabe der
Gehaltsansprüche sub Chiffre
C 1153 an die Annoncen-Expedition

von
Rudolf Mosse, Zürich.

Für Frankreich
gesucht zur Verwertung eines
Patentes auf Cementgussarbeiten
ein dort gut bekannter schweizerischer

Architekt als Vermittler.
Offerten sub Chiffre S 1168 an
Rudolf Mosse, Zürich.

Sägemehl,
auch zartes, feinjähr. Bündner
Rottannenholz. Berglinden und Alpenahorn,

Modell-, Bau- u. Kistenbretter
aller Qual., geschnittenes Bauholz,
Latten, Schwarten empfiehlt zur gefl.
Abnahme und ist stets Käufer von
stehenden Waldungen u. aufgerüstetem

Holz aller Sorten
Alfred Bosshsrdt, Sigerei 11. Holzhandhing,

Rappers» vi am Zürichsee mid Murg am Walleiisee.

Granitbrüche
Nicola Della-Casa, Baveno.

Vorzügl. vollkommen wetterbeständiges

Material, namentlich für
Sockel, Stufen, Postamente, Säulen,
Bassins etc,

Mechanische Werkstätten.

Ehrendiplom, goldene u. silberne
Medaillen v. diversen Ausstellungen.

Vertreter für die deutsche Schweiz:

Alfred Weber, Architekt,
Zürich.

Carbolineum
garantiert beste Qualität, in Fässern
von 100 à 200 Kil. à Fr. 20.— per
100 Kil. in Basel angenommen.

Gebr. TSCHOPP,
Basel.

ZURICH
ULLEB

&3 MsfeulZSCHNITTE

tXK'PRAWIRT &• D1PL0MTRT
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Gemeindehausbau Stäfa.

Konkurrenz-Ausschreibung.
Die Gemeinde Stäfa beabsichtigt, ein Gemeindehaus zu

erstellen und eröffnet hiemit Konkurrenz über die Erd-, Maurer-,
Steinhauer-, Zimmermanns-, Schreiner-,Glaser-, Spengler-,Schlosser-,
Maler- und Deckungs-Arbeiten, sowie über Pfählung, Eisen-, Parquet-
und Rolladen-Lieferung.

Einzeln-Eingaben, wie Gesamt-Uebernahms-Offerten sind bis
den 16. März abends mit der Aufschrift ..Gemeindehaus¬
bau Stäfa" verschlossen dem Präsidenten der Baukommission,
Herrn R. Itschner in Stäfa (Uerikon), einzusenden, später
eingehende Offerten können nicht mehr berücksichtigt werden.

Pläne, Vorausmass und Accord-Bedingungen liegen vom 6.
bis 15. März auf der Gemeinderatskanzlei Stäfa zur Einsichtnahme
auf u. wird der bauleitende Architekt. Herr A. Hotz von Rüschlikon,
je Dienstag den 7. und 14. März nähere Auskunft daselbst erteilen.

Stäfa, den 2. März 1893.

Die Baukommission.

Westschweizerisches Technikum
in BIEL.

Eröffnet am I. Mai 1890. — Gegenwärtige Schülerzahl 313.
Dasselbe enthält folgende Fachabteilungen:

i. Die Uhrenmacherschule ;
2. Die Schule für Elektrotechnik und Kleinmechanik ;
3. Die kunstgewerblich- baulechnische Schule;
4. Die Eisenbahnschule.

Der Unterricht, welcher an das Lehrziel der bernischen Primarschule

anschliesst, wird in deutscher und französischer Sprache erteilt
und berücksichtigt sowohl die theoretische als die praktische
Ausbildung der Schüler.

Zum Eintritt ist das zurückgelegte 15. Altersjahr erforderlich.
Für die Unterbringung der Schüler in guten Familien sowohl

deutscher wie französischer Zunge ist gesorgt.
Fakultative Lehrfächer: Englisch und Italienisch.
Das diesjährige Sommersemester beginnt am 17. April. Aufnahmsprüfung

am 15. April. Anfragen und Anmeldungen sind an die
Direktion zu richten, bei welcher auch das Reglement der Anstalt, sowie
Lehrplan etc. unentgeltlich bezogen werden können.

Biel, den 11. Februar 1893.
Der Präsident der Aufsichtskommission :

N. MEYER.
Die Erstellung von Betonkanälen

in hiesiger Stadt im Kostenbetrag von ca. 100 000 Fr. ist an einen
Unternehmer zu vergeben. Pläne und Vorschriften können beim
Kantonsingenieur bezogen werden. Uebernahmsofferten sind bis 27. März abends
einzureichen an das Sekretariat des

Baudepartements von Basel-Stadt.

Aufzugmaschinen
für Hund- u. Kraftbetrieb,
FLaSCHEHZÜGE

System Weston, Schrauben-
flaschenzüge u. Schnellfia-
schenzüge f. Seil oder Kette
Winden ganz aus

Stahl, bieten grösste
Sicherheit, sind

leichter u. billiger
als Holsielnden.
llltistrirte Preislisten

versendet
gratis te, frco. die

Cabrili von
Ifans Schwarz et Cie.
in Bassersdorf (Schweiz.)

Coltrante Grössen stets am Lager.
Garantie. Billigste Preise.

Differenziai-

Flaschenzug
mit 46 m Kette, 2000 kg Tragkraft,
neu, wegen Räumung sehr billig
zu verkaufen. Er hängt im Treppenhaus

von Sihlstrasse 6, ganz nahe
der Bahnhofstrasse.

13. Sclllliter, Ingenieur,
Tonhallestrasse 4.

MascMneniDpfliir,
akadero. gebildet, repräsentationsfähig,

mit langjähriger und
erfolgreicher Praxis im Betrieb- und
Konstruktionsbureau, bewandert in
der Ueberwachung baulicher
Arbeiten, sucht aufkommendes Frühjahr

dauernde und selbständige
Stellung als techn. Leiter eines
industriellen Etablissement oder dergl.
Spätere Kapitalbeteiligung nicht
ausgeschlossen. Ia Zeugn. u.
Referenzen stehen zu Diensten. Gefl.
Anfragen beliebe man sub Chiffre CA18
an Rud. MOSSe, ZÜrîCh. zu adressieren.

Architekt.
Wir suchen sofort einen

tüchtigen, künstlerisch gebildeten

Architekten. Monatsgehalt

M. 250—300.
Offerte an

Lambert & Stahl, Arch.,
Stuttgart.

Gesellschaft für Erstellung billiger
in Scliaffhausen.

Vergebung von Bauarbeiten.
Die zur Erstellung von drei eventuell vier Doppelhäusern

erforderlichen gesamten Bauarbeiten sollen im Submissionswege
zur Ausführung vergeben werden. Die bezüglichen Pläne,
Baubeschrieb und Ausführungsbedingungen liegen vom 3. März ab,
auf dem Bureau des Unterzeichneten zur Einsicht auf, wo auch

jede weitere Auskunft erteilt wird. Uebernahmsofferten werden
sowohl für die gesamten Arbeitsausführungen in Pauschalsumme

oder auch für die einzelnen Arbeiten
entgegengenommen und sind solche bis zum 25. März 1893 dem
Präsidenten der Gesellschaft, Herrn F. Stahel z. Weinburg, franko
einzureichen.

Schaffhausen, 28. Februar 1893.

A. A. des Verwaltungsrates :

Jos. Meyer, Architekt.

Fabrik»Verkauf.
Wir verkaufen unser, einige Minuten von der Eisenbahnstation

Glattbrugg gelegenes Etablissement, bestehend in:
a. zu 62700 Fr. brandversicherten Gebäulichkeiten,
b. den in diesen befindlichen, zu 68 900 Fr. versicherten Maschinen,
c. einer ganz neuen Wasserwerk- (Turbinen) Anlage,
d. einer permanenten Wasserkraft von 50 Pferdekräften,
e. einer reichhaltigen Brunnen-Quelle, ca. 120 /per Min. liefernd,
f. 5 Hektaren, 90V2 Aren Land, alles in bestem Zustande befindlich.

Bezüglich der Kaufsbedingungen und der Besichtigung der
Kaufsobjekte beliebe man sich an das Advokaturbureau Robert Notz,
Löwenstrasse 37 in Zürich, zu wenden.

Zürich, den 6. März 1893.

Chemische Fabrik Glattbrugg in Lisp.
Xu verkaufen ab Lager, so lange Vorrat :

4 neu erstellte Cornwallkessel
von 15—17 m% Heizfläche mit oder ohne Garnituren, auf 7—8 Atm.

Arbeitsdruck gestempelt und garantiert.
Näheres zu erfragen bei der

Kesselschmiede Richtersweil,
welche sich empfiehlt zur Anfertigung von :

Dampfkesseln jeden Systems, sowie Apparaten für Speisewasserreinigung,

Dampf- und Wasserheizungen, Dampfplatten, Guss-
leitungen, Turbinenröhren, Reservoirs für Wasser, Oel5 Spiritus
etc., Braupfannen, Maischbottichen, Kühlschiffen, Seifenkesseln,
Doppelkesseln, Bleichekesseln, Farbkochapparaten, Trocknen-
Apparaten, Genieteten Blechträgern, sowie Reparaturen aller

Art in Eisen und Kupfer.

Schulhausbau Gais.
Den tit. HH. Architekten, welche sich an der eröffneten

Ideenkonkurrenz beteiligten, diene hiemit zur gefl. Kenntnis, dass die
eingesandten Entwürfe (80 an der Zahl) vom 15. bis und mit dem 22. März
im Saale zum Ochsen in hier öffentlich ausgestellt werden (je
vormittags 9—12 Uhr und nachmittags 1—6 Uhr).

Gais, 8. März 1893.
Die Baukommission.

Modellschreiner.
Ein Modellsehreinermeister,

schon mehrere Jahre in einer
grossen Maschinenfabrik u. Eisen-
giesserei thätig, wünscht seine
gegenwärtige Stelle zu ändern.
Gefl. Offerten beliebe man unter
Chiffre T 1069 zu richten an

Rudolf Mosse, Zürich.

Polytechniker
des III. Kurses der Ingenieur-Schule
sucht passende Beschäftigung für
1 >/3 Monate. Gefl. Offert, sub Chiffre
A 1076 an Rudolf Mosse, Zürich.

Schiefer-Offerte.
Grössere oder kleinere Partien

Sehieferlambris, 10—15 cm hoch,
18—20 mm stark, mit oder ohne
Profil, hat zu billigen Preisen mit
4—6 wöchentlicher Lieferzeit
abzugeben

V. Schindler, Raga«.

lifl llllir,Zürich V,
Fabrik-Lager v. Bau¬

beschlägen.
Feine Architektur-
Bronze-Beschläge.
Fabrik-Preise.

Illustr. Katalog gratis
zu Dientsen.

Ein jetzt absolvierter

Bau-Ingenieur
sucht Stelle. Gefl. Offerten sub
Chiffre O 1141 c Z an die Annoncen-
Expedition
Haasenstein & Vogler in Zürich.

Ingenieur.
Ein junger Ingenieur, italienisch,

französisch und deutsch sprechend,
sucht seine Stelle zu ändern. Gefl.
Offerten sub Chiffre AT 9 an

Rudolf Mosse, Zürich.
Druck von Zürcher & Furrer in Zürich.
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